
München, den 15. September 2025 

Leistbar wohnen und leben zu können ist ein menschliches Grundbedürfnis, das in 

Ballungsgebieten und explizit in München immer stärker unter Druck gerät. Die 

Wohnungskrise ist ein Hauptgrund für die immer stärkeren gesellschaftspolitischen 

Verwerfungen und muss dringend wirksam bekämpft werden. Das Gefühl, nicht zu 

wissen, ob man langfristig noch ein Dach über dem Kopf hat oder sich ein würdiges 

Leben im eigenen Viertel noch leisten kann, führt zu Verzweiflung und 

Radikalisierung. Bitte nutzen Sie jede verfügbare Ressource, auch die staatseigenen 

Grundstücke, um die Wohnungskrise zu lösen. 

Wir bitten um Ihre Stellungnahme zur Petition „Wohnraum statt Rendite – Verkauf 

des Strafjustizzentrums stoppen“ und dazu, wie Sie mit den im Eigentum des 

Freistaats verbliebenen Grundstücken in München umgehen wollen. 

Seien Sie versichert: Wir werden uns mit allen Mitteln langfristig für eine Wende in 

der Bodenpolitik des Freistaats einsetzen, die Argumente dafür sind auf unserer 

Seite. 

  

Unterzeichnende Organisationen 

     

 

 

 

   

 

 

 

 


